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An den Vorsitzenden des                  nachrichtlich 
        Verkehrs- und Straßenausschusses     Landrat Sven-Georg Adenauer 

Bernhard Altehülshorst 
Kreishaus  
Herzebrocker Str. 140 
33324 Gütersloh          22.01.2015 
 
 

Sehr geehrter Herr Altehülshorst, 

die SPD-Fraktion stellt folgende Anfrage zur Behandlung in der nächsten Sitzung des Verkehrs- u. 
Straßenausschusses am 29.1.2015: 

Mehrere Verkehrsunternehmen in Nordrhein-Westfalen verweigern laut Medienberichten seit Kurzem die 
Beförderung gehbehinderter Menschen, die auf Elektromobile, sogenannte E-Scooter,  angewiesen sind. 
Damit schränken die Verkehrsbetriebe die Mobilität von Menschen mit Behinderungen stark ein und lassen 
sie im Regen stehen. 

Wir stellen die Frage wie sich die Verkehrsunternehmen im Kreis Gütersloh verhalten. Kommen sie ihren 
Verpflichtungen überhaupt noch angemessen nach?  

Der Kreis Gütersloh weiß sich dem Ziel einer inklusiven Gesellschaft  verpflichtet. D.h., dass Menschen so 
oft und so lange wie möglich selbstständig leben und in ihrer  eigenen Wohnung und dem vertrauten 
Umfeld bleiben können. Ein E-Scooter erleichtert vielen Betroffenen den Besuch beim Hausarzt, bei der 
Stadtverwaltung oder den Weg zum Einkaufen. 

Der Landesbehindertenbeirat  NRW fordert in einer Resolution unter anderem völlig zu Recht: 

-  Die Mitnahme von E-Scootern, die als anerkannte Hilfsmittel genutzt werden, im ÖPNV ist  
sicherzustellen. 

-   Die Verkehrsunternehmen sollen die Mitnahme der E-Scooter im ÖPNV sofort wieder ermöglichen. 

Sollten auch im Kreis Gütersloh sich Verkehrsunternehmen weigern, Menschen mit E-Scooter 
mitzunehmen, fragen wir, was die Kreisverwaltung unternehmen will, diesen unhaltbaren Zustand zu 
beenden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

  
Liane Fülling 

Vorsitzende der SPD-Kreistagsfraktion 
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